
Information über das Ergebnis des 
Agenda 21 Basisprozesses 

und die derzeitigen Aktivitäten

Von Firma CIMA wurde auf Grund eines intensiven 
Bürgerbeteiligungsprozesses ein ZUKUNFTSPROFIL 
für unseren Ort erstellt und am 9. November 2022 der 
Bevölkerung vorgestellt.

Folgende Themen wurden dabei als vorrangig erachtet: 

Im Zuge des Präsentationsabends wurden zu einigen 
Themen Arbeitsgruppen/Projektwerkstätten gebildet und
es wurde umgehend mit der Umsetzung begonnen. 

ZIELE (Auszug)

o Stärkung der zentralen USPs (Lage und Donau) 
o Erhalt der Funktionsvielfalt im Ortskern
o Verbesserung des Ambientes und der Aufenthaltsqualität.
o Intelligente Neuordnung der Verkehrs- und Flanierflächen in 

Form einer Begegnungszone
o Verkehrsberuhigung bei gleichzeitiger Aufrechterhaltung der 

guten Erreichbarkeit
o Reduktion der Konfliktsituationen zwischen Fußgängern 

und Radfahrern 
o Ausbau einer modernen, bedarfsorientierten Mobilität
o Umsetzung eines zweckmäßigen, nachhaltigen 

Hochwasserschutzes 
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VORBEMERKUNGEN 

Das im Zuge des Agenda 21 Prozesses entwickelte Ortskern-
Impulsprogramm besteht neben der Grundlagenanalyse aus 
einem „Zukunftsprofil“ (Ortskern Aschach 2030), welches die 
Ziele und Strategien für die künftige Ortskernentwicklung 
beinhaltet, sowie einem „Maßnahmenkatalog“ mit konkreten 
Projektvorschlägen.

Sämtliche Inhalte des Konzepts basieren auf der fachlichen 
Expertise, den Sensibilisierungs- und Expertengesprächen und 
insbesondere den Beiträgen der Bürger*innenbeteiligung. 

LEITSÄTZE (Auszug)

Der Aschacher Ortskern besticht durch seine reizvolle Lage an 
der Donau und sein spektakuläres Gebäudeensemble. 

Er ist „Schmuckkästchen“, „Flaniermeile“, „Touristenattraktion“, 
„Kulturhotspot“, „Einkaufs- und Konsumzone“ sowie 
„Wohnstandort“ zugleich. Diese Funktionsvielfalt ist unbedingt 
zu erhalten! 

Das Ambiente lädt zum Verweilen ein! Die Besucher*innen 
spüren die hohe Aufenthaltsqualität in Form von Sauberkeit, 
schön gestalteten öffentlichen Flächen mit attraktiver Möblierung, 
Beleuchtung, Grünzonen und Besucherwegweisung (analog und 
digital) sowie optisch ansprechenden Fassaden- und 
Portalbereichen. 

Eine intelligente Neuordnung der Verkehrs- und 
Flanierflächen
in Form einer Begegnungszone führt zu einer deutlichen 
Beruhigung und Aufwertung des Zentrums, bei gleichzeitiger 
Aufrechterhaltung einer guten Erreichbarkeit (fließender und 
ruhender Verkehr). 

Besonderes Augenmerk wird bei der Neugestaltung auf die 
Reduktion von Konfliktsituationen zwischen Fußgängern und 
Radfahrern gelegt. 

Aschach bemüht sich um eine moderne, bedarfsorientierte 
Mobilität. 
Neben dem Ausbau der Öffis werden auch Carsharing- und 
Rufsysteme sowie die gesamte Elektromobilität (Auto und Rad) 
forciert bzw. die nötigen Infrastrukturen weiterentwickelt. 

Durch einen dialogorientierten Prozess mit den Betroffenen 
konnten Lösungen für einen zweckmäßigen Hochwasserschutz 
nachhaltig umgesetzt werden. 

A s c h a c h / D o n a u

Impressum: Inhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Aschach/D.
4082 Aschach/D., Abelstraße 44
Bildnachweis: Michael Charwat, Werner Konrad
Quellenachweis: Bericht von Firma CIMA
Layout: Werner Konrad



STATUSBERICHTE ZU DEN 
DIVERSEN MÖGLICHEN PROJEKTEN

P1) Ortskerngestaltung 

Es gab bereits fünf Sitzungen der Projektgruppe. Dabei 
wurden einige interessante Vorschläge zur Neugestaltung 
des Ortskernes und zur Verlegung der Busstation ein-
gebracht und eingehend diskutiert. 

Für die weitere Bearbeitung ist dringend ein 
Grundsatzbeschluss des Gemeinderates erforderlich. 

P2) Hochwasserschutz 

Das vom Land OÖ. vorgeschlagene Projekt mit einer 
teilweisen 1,8 m hohen Schutzmauer wurde von der 
Bevölkerung abgelehnt. Aschach wurde deshalb vorerst aus 
dem Programm genommen.
Der Hochwasserschutz nun wahrscheinlich auf den 
Objektschutz reduzieren. 
Ein Gespräch mit den Anrainern über die mögliche 
Ausführung ist noch erforderlich.

P3) Gründungsinitiative 

Derzeit gibt noch keine konkrete Aktivitäten

P4) Kunst- und Kulturbelebung 

Diverse kulturelle Projekte werden bereits umgesetzt.
o Kinoabende 
o Literatur im Fenster 
o Kunst im Schaufenster 
o Nachtwächterführungen 
o Weitere Projekte sind in Bearbeitung oder in Planung 

(Kunstmeile usw. .......)

P5) Donauufergestaltung

Eine eingebrachte Idee zur Errichtung von Sitzstufen am 
Donauufer wird in Zusammenarbeit mit der VIA Donau 
ehest realisiert. Diese Sitzstufen sollen zum Verweilen 
einladen oder auch für kleine Konzerte oder Veranstaltungen 
dienen.

P6) Jugendparlament

Über Initiative des Landes OÖ. wird die Installation eines 
Jugendparlaments überlegt.

P7) Vereinsvernetzung – Vereinsfolder

Die Zusammenarbeit und die Vernetzung der Vereine werden 
bereits umgesetzt. Der neue Vereinsfolder ist in Ausarbeitung.

P8) Infomappen für Neubürger*innen 

Die Bearbeitung der Mappe ist für Herbst 2023 geplant.

P9) Leerstandsmanagement

o Nachnutzung der Mittelschule  eine Expertise wurde
beim Land OÖ eingeholt. 
Der eventuelle Bedarf für die Nachnutzung durch diverse 
Vereine, ev. Kindergartenverlegung usw. wurde erhoben. 
Dieser Bedarf wurde vom Arbeitsteam planlich
festgehalten und wird ehest dem Gemeinderat 
präsentiert. 

o Nachnutzung des alten Gemeindegebäudes oder/und 
Sanierung sowie Sanierung des bestehenden Rathauses,  
wird ebenfalls von Experten geprüft.

o Die Leerstände von diversen Geschäftslokalen werden
im Einzelfall noch geprüft.

Förderungen für diverse Projekte
Die Kooperationsgemeinschaft mit Nachbargemeinden, bei 
der wir im neuen Förderprogramm der Agenda 21 diverse 
Projekte gefördert bekommen, wurde bei der GMR-Sitzung 
im März beschlossen (Ortskerngestaltung, 
Leerstandsthematik sowie auch div. Kleinprojekte).

P10) Orts-Standortmanagement ist noch offen

Wird derzeit noch nicht bearbeitet  hat jemand Interesse? 

P11) Digitale Plattformen
Die Gestaltung der neuen Homepage wurde von einem 
Team intensiv bearbeitet. Das Projekt ist bereits in der 
finalen Umsetzungsphase. 
Durchführung von Firma GEMDAT bis ca. Mitte 2023.

Das Corporate Design für das neue Logo von Aschach
wurde von Firma Fredmansky erstellt.


